
Hausordnung

für das Messegelände Düsseldorf

1. Das Messegelände ist ein Privatgelände. Eigentümerin ist die Messe Düsseldorf GmbH, Messeplatz, 
Stockumer Kirchstraße 61, 40474 Düsseldorf, Tel. +49 211 4560-01. Sie übt neben dem jeweiligen Veranstalter 
das Hausrecht aus. Die Hausordnung gilt für sämtliche Bereiche des Messegeländes und umfasst damit alle 
Hallen, das Freigelände sowie sämtliche Gebäude und Grundstücksflächen der Messe Düsseldorf GmbH, 
auch wenn diese ihr nur zur vorübergehenden Nutzung überlassen worden sind (gemeinsam nachfolgend 
„Düsseldorfer Messegelände“ genannt). Sie gilt für alle Personen, die das Düsseldorfer Messegelände 
betreten oder sich dort aufhalten.

2. Besucher dürfen das Düsseldorfer Messegelände (ausgenommen Verwaltung) nur mit einer gültigen 
Eintrittskarte betreten. Alle übrigen Personen benötigen einen Ausweis. Ein Aufenthalt ist nur für die durch 
die Eintrittskarte oder den Ausweis bestimmten Zeiten und Gebäude gestattet. Ausstellungsstände dürfen 
nur unter Aufsicht des Standpersonals betreten werden.

3. Jugendliche, die das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, dürfen sich nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten im Messegelände aufhalten. Ausnahmen gelten nur bei ausdrücklichem Aushang 
an den Kassen.

4. Sämtliche Einrichtungen sind pfleglich und schonend zu benutzen. Einrichtungen und Anlagen, die für die 
jeweilige Person nicht freigegeben sind, dürfen von dieser nicht betreten oder in Betrieb gesetzt werden. 

5. Das Fotografieren und Filmen auf dem Messegelände und in den Hallen ist unter Beachtung der jeweiligen 
gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, Allgemeines Persönlichkeitsrecht etc.) gestattet. Besucher und 
sonstige Dritte dürfen dabei nicht beeinträchtigt werden. Flucht- und Rettungswege sind freizuhalten. 
Der Aussteller ist im Rahmen seines Hausrechts berechtigt, für seinen eigenen Messestand ein Film- und 
Fotografierverbot zu erlassen. Dieses ist entsprechend zu kennzeichnen.

6. Das Befahren des Messegeländes mit Fahrzeugen ist nur mit besonderer Erlaubnis zulässig. Fahrzeuge 
umfassen jegliche technische Mittel, die primär der Beförderung von Personen dienen, gleich, ob sie 
motorisiert oder nicht-motorisiert sind. Umfasst sind damit insbesondere, aber nicht ausschließlich, Pkw, 
Lkw, Motorräder, (E-) Fahrräder, (E-) Roller, Skateboards und Inliner. Die vorgenannte Regelung gilt auch 
für Drohnen und sonstige Flugkörper.

7. Auf dem Düsseldorfer Messegelände gilt grundsätzlich ein Rauchverbot. Ausgenommen hiervon sind das 
Freigelände sowie gegebenenfalls speziell ausgewiesene Räumlichkeiten. Der Konsum sowie der Vertrieb 
von Cannabis sind auf dem gesamten Düsseldorfer Messegelände untersagt.

8. Der Eigenart der Veranstaltung entsprechend kann die Mitnahme von Taschen und ähnlichen Behältnissen 
in die Veranstaltung untersagt sein. Aus Sicherheitsgründen können auch Taschen und ähnliche Behältnisse 
und Kleidung, wie Mäntel, Jacken und Umhänge auf ihren Inhalt hin kontrolliert werden. Anlassbezogen 
sind weitergehende Kontrollen und Zutrittsbeschränkungen möglich. 
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9. Jegliches Verhalten, das geeignet ist, den ordnungsgemäßen Ablauf der jeweiligen Veranstaltung sowie 
des Auf- und Abbaus zu stören oder sonstige Interessen der Messe Düsseldorf GmbH zu verletzen, ist 
nicht gestattet.

10. Das Mitführen der nachfolgend aufgelisteten Gegenstände ist verboten:
• Waffen, Scheinwaffen oder gefährliche Gegenstände sowie Sachen, die zur Verletzung von Leib, Leben 

und/oder Gesundheit führen können,
• Gassprühflaschen, ätzende, giftige oder färbende Substanzen oder Druckbehälter für leicht entzündliche 

oder gesundheitsschädigende Gase, mit Ausnahme von handelsüblichen Taschenfeuerzeugen,
• Feuerwerkskörper, Raketen, bengalische Feuer, Rauchpulver, Leuchtkugeln und andere pyrotechnische 

Gegenstände, es sei denn, es liegt eine schriftliche Freigabe der Messe Düsseldorf GmbH vor (Ziffer 
4.4.1.4. der Technischen Richtlinien der Messe Düsseldorf GmbH),

• Drogen jeglicher Art,
• Jegliche Art von politischen Symbolen, 
• Rassistisches, fremdenfeindliches, radikales Propagandamaterial, einschließlich Fahnen, Transparente 

oder Transparentstangen, großflächige Spruchbände, größere Mengen Papier- oder Tapetenrollen. 
Messer dürfen bei Messen und Ausstellungen ausschließlich dann ausgestellt werden, wenn sie 
im Warenverzeichnis der Veranstaltung als Warengruppe benannt sind. Sie dürfen dann unter der 
Einschränkung, dass sie ausschließlich in verschlossenen Vitrinen gezeigt werden, ausgestellt werden. Ein 
Verkauf, bzw. die Abgabe an Dritte darf nur in (transparenten) Verpackungen erfolgen, die ohne weitere 
Hilfsmittel nicht zu öffnen sind. 

11. Hunde (ausgenommen hiervon sind die aus medizinischer Sicht erforderlichen Blinden- und Assistenz-
hunde; auf Verlangen ist ein geeigneter medizinischer Nachweis vorzulegen) und andere Tiere dürfen 
nicht mit in das Gelände gebracht werden.

12. Aus Sicherheitsgründen kann die Schließung von Räumen oder Gebäuden und deren Räumung von der 
Messegesellschaft angeordnet werden. Die Personen, die sich dort aufhalten, haben den Aufforderungen 
zu folgen und sollen sich zu den jeweiligen Sammelplätzen im Freien begeben.

13. Außerhalb der eigenen Standflächen darf Werbung auf dem Gelände der Messe Düsseldorf nur durch 
die Servicepartner der Messe Düsseldorf erfolgen. Verboten ist das nicht genehmigte Verteilen oder 
Aushängen von Flugblättern, Werbeschriften, Plakaten usw. sowie das Anbringen von Aufklebern jeglicher 
Art.

14. Die Messe Düsseldorf GmbH behält sich vor, bei Verstößen gegen diese Hausordnung und/oder gegen 
sonstige Anweisungen der Messe Düsseldorf GmbH eine Verweisung vom Düsseldorfer Messegelände 
oder ein Hausverbot auf Zeit oder auf Dauer auszusprechen. Die Verweisung oder das Hausverbot 
können für das gesamte Düsseldorfer Messegelände oder für Teile dessen ausgesprochen werden.
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